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Sportkreis Hanau informiert sich über die Hanauer Bäder 
 
Anlässlich eines Besuchs im Heinrich-Fischer-Bad der Stadt Hanau begrüßte der Vorsitzende des 
Sportkreises Hanau, Stefan Bahn, das außerordentliche Engagement der Stadtwerke Hanau für beide 
Hanauer Schwimmbäder. „Während in andere Kommunen reihenweise Schwimmbäder geschlossen 
würden, investiert die Stadt Hanau beträchtliche Summen in die Modernisierung ihrer Sportstätten“, 
freut sich Vorsitzender Stefan Bahn. 
 
Der letzte Besuch des Vorstandes des Sportkreises Hanau e.V. im Heinrich-Fischer-Bad war kurz vor 
der Fertigstellung der über 8 Millionen Euro teuren Baumassnahme vor einem Jahr im Herbst 2008. 
Vor Abschluss der Badesaison 2009 kann heute als Resümee eine positive Entwicklung in beiden 
Hanauer Bädern gezogen werden. So wird für das Jahr 2009 ein Besucherrekord im Heinrich-Fischer-
Bad erwartet. 
 
Sicher gab es zum Start des komplett sanierten und in weiten Teilen modernisierten Heinrich-Fischer-
Bades die eine oder andere Kinderkrankheit. Die Verantwortlichen der Stadtwerke Hanau GmbH rea-
gierten im Rahmen ihrer Möglichkeiten auf vorhandene Mängel und Anregungen der Besucher, so 
dass die meisten Punkte der Vergangenheit angehören. 
 
Die Sanierungsaktivitäten der Stadtwerke Hanau erstrecken sich jedoch nicht allein auf das Innen-
stadtbad. In Großauheim wurde das Lindenaubad seit 2003 durch gezielte Investitionen Schritt für 
Schritt ertüchtigt. Die komplette Erneuerung der Außenfassade, die abgeschlossene Sanierung der 
Freibadumkleiden, sowie der Toilettenanlagen im hinteren Außenbereich, die Umgestaltung der Sau-
na und die sukzessive Modernisierung der technischen Anlagen seien hier stellvertretend für die um-
fangreichen Maßnahmen aufgeführt. 
 
Die anstehende Dachsanierung auf Grund der Durchfeuchtung des Dämmmaterials ist die nächste 
dringliche Aufgabe mit einem Gesamtvolumen von rund 600.000 €. In der Vergangenheit vorsorglich 
vorgenommene Untersuchungen der statischen Grundlage der Dachkonstruktion ergaben stets eine 
positive Beurteilung der Standfestigkeit unter Normalbedingungen. Sicherheitsreserven bei größeren 
Schneelasten waren jedoch nicht gegeben. Dies war auch bereits beim Heinrich-Fischer-Bad vor der 
Sanierung der Fall. Um mögliche Gefahren für die Besucher auszuschließen haben die Stadtwerke als 
Betreiber vorübergehende Schließungszeiten nicht ausgeschlossen. 
 
Für die notwendigen Arbeiten haben die Stadtwerke Fördermittel aus dem Sonderinvestitionspro-
gramm „Sanierung Hallenbäder“ beim Land Hessen bereits im Sommer beantragt. Auf die Dringlich-
keit der Maßnahme wurde hingewiesen. „Aus dem Zwischenbescheid war zu entnehmen, dass ein 
Baubeginn erst nach Erteilung möglicher Landeszuwendungen erfolgen darf“, so Stefan Bahn, „womit 
es leider zu zeitlichen Verzögerungen der Dachsanierung gekommen ist.“ 
 
Um die Ausfallzeiten so gering wie möglich zu halten, beauftragten die Stadtwerke unter Mitwirkung 
der Bauaufsicht der Stadt Hanau aktuell eine weitere Überprüfung der Statik, um festzustellen, ob 
weiterhin ein gefahrloser Betrieb über die Wintermonate möglich ist. Das Ergebnis wird in Kürze vor-
liegen. Bei positiver Beurteilung der Sicherheit würde die Sanierung während der Freibadsaison 2010 



unverzüglich durchgeführt. Dieser Zeitraum bedeutet die geringste Beeinträchtigung für die Nutzer des 
Bades. 
 
„Der Sportkreis Hanau e.V. hat in einer Stellungnahme an das zuständige Referat des Hessischen 
Ministeriums des Innern und für Sport die uneingeschränkte Befürwortung zum Antrag erteilt“, so Vor-
sitzender Stefan Bahn. 
 
Die Stadtwerke Hanau GmbH hat sich während der Sanierungsmaßnahme Heinrich-Fischer-Bad als 
verlässlicher Partner des Sportkreises und damit der Sporttreibenden erwiesen. Viele tragfähige Lö-
sungen zur gemeinsamen Nutzung des Lindenaubades während der Umbauphase konnten gemein-
sam erarbeitet und umgesetzt werden. Der Sportkreis Hanau ist sich sicher, dass auch die Dachsanie-
rung in Großauheim durch die Stadtwerke Hanau bestens betreut und umgesetzt wird. 
 
Abschließend bedankt sich der Vorstand des Sportkreises Hanau für die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit bei den zuständigen Mitarbeitern der Stadtwerke Hanau. 
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Bildunterschrift:  
Den im Jahre 2008 gestarteten Dialog setzten auch in diesem Jahr, Stefan Bahn (Sportkreis Hanau) 
und Matthias Michel (Stadtwerke Hanau) fort. 
 


